
Klimaanpassungskonzept

Stand 04.2025



EINLEITUNG - HINTERGRUND

Der Klimawandel gehört zu den großen Herausforderungen

unserer Gesellschaft. Die einzelnen Gemeinden sind dabei ein

wichtiger Akteur im Kampf gegen den Klimawandel, und

müssen insbesondere in zwei Handlungsfelder tätig werden:

Klimaschutz und Klimaanpassung.

Der Klimaschutz ist ein bereits stärker etabliertes Thema,

anders hingegen die Anpassung an die Auswirkungen der

Klimaveränderungen.

Die Städte und Gemeinden müssen Maßnahmen ergreifen, um

die Risiken sowohl für Menschen als auch technische Systeme,

etwa der Daseinsvorsorge, zu minimieren. Die Maßnahmen

müssen geeignet sein, um mit den bereits eingetretenen oder

nicht mehr abwendbaren Folgen des Klimawandels

umzugehen, wie zum Beispiel Hitzeschutz an Gebäuden und im

öffentlichen Raum.

Hier kommt der Stadtplanung eine bedeutende Rolle zu, um

eine nachhaltige Anpassung an die Folgen des Klimawandels

zu ermöglichen.

Fest steht: Wenn wir innerhalb der Stadt Esch die nächsten

Jahrzehnte in einem für die Menschen erträglichen Klima

wohnen wollen, müssen wir handeln! Wie das aussehen kann,

dazu gibt es bereits unzählige Lösungsansätze,

niedergeschrieben in Konzepten Strategien etc.

Basierend auf den bereits bestehenden Lösungsansätzen und

Maßnahmen aus:

• der nationalen Strategie zur Klimaanpassung,

• Der Analyse der bestehenden Risiken und Betroffenen und

• der CIPU Publikation „Klimawandelanpassung in

städtischen Räumen“,

definiert die Stadt Esch im folgenden den Weg den sie

bestreiten muss um den Zielen einer klimaangepassten Stadt

gerecht zu werden.

→ Das Ziel ist klar, wir brauchen eine resiliente Stadt!



ZIELE

Risiko Ziel qualitativ Ziel quantitativ

Überschwemmungen Renaturierung der 
Gewässerläufe

Renaturierung des Dipbach im Bereich Nonnewiesen
auf einer Länge von 785 Metern Renaturierung der 
Alzette auf einer Länge von mindestens 1 km im Zuge 
der Entwicklung der Metzeschmelz

Hitzestress Berücksichtigung von 
Kaltluftschneisen mit entspr. 
Servituden bei der PAG-
Überarbeitung und bei PAPs

Einführung einer Beihilfe für 
Klimaanpassungsmassnahmen: Entsiegelung, 
Umwandlung von Steingärten und Dach- und 
Fassadenbegrünung.
Erstellung bioklimatischer Karten für Porte de l‘Alzette
und Place de l‘Academie mit einer Auflösung von 1x1m

Dürrerisiko Anpflanzung 
Trockenresistenter Arten

Erhöhung der Eigenversorgung mit Trinkwasser auf 
über 60%



WELCHE RISIKEN BESTEHEN?
Bezeichnung der 
Gefahr/Veränderung

Beschreibung Relevanz Anmerkung

Starkwinde Sturm / Tornado mittel Umherfliegende/s 
Bäume, Äste, 
Material,
Winddruck

Hitze Tropische Temperaturen ohne 
nennenswerte Nachtabkühlung
Schmelzen von Strassenbelägen

hoch Santé plan national 
canicule, Wärmeinseln

Trockenheit Monate ohne Niederschlag
Brandgefahr

mittel Hoher Laubholzanteil, 
Waldsterben, 
Wassermangel

Hochwasser Fliessgewässer Alzette und Dipbach mittel Alzette und Dipbach

Starkregen bis 10% des Jahresniederschlages in 1 
Stunde

mittel Einzelne Strassen und 
Wohngbiete betroffen



WELCHE RISIKEN BESTEHEN?
Bezeichnung der 
Gefahr/Veränderung

Beschreibung Relevanz Anmerkung

Hangrutsch Bedingt durch Starkniederschläge und insgesamt 
erhöhter Wasserumsatz

gering Hänge sind 
größtenteils bewaldet

Trinkwasser(Qualität) Erhöhte Nachfrage, geringeres Angebot, 
Verkeimung durch höhere Temperaturen

gering Analysen, Filterung, 
eigene Quellen

Oberflächenwasserqualität Gefahr des Umkippens im Sommer gering Kaum stehende 
Gewässer

Pflanzen und Tierwelt Migration, Schadorganismen, Baumsterben mittel Baumsterben hat 
schon eingesetzt



WER IST BETROFFEN?

Bezeichnung der 
Gefahr/Veränderung

Bürger Touristen Betriebe Land-und Forstwirtschaft

Starkwinde, Sturm, Orkan X X X X  Forstwirtschaft

Hitze X X X X  Tierschutz, Pflanzenschutz

Trockenheit X X X  Baumsterben

Hochwasser X (X) (X)

Starkregen X X X (X) Erosion

Hangrutsch (X) (X) X

Trinkwasser(qualität) X X (X) (X) Déierepark

Oberflächenwasserqualität X X

Pflanzen und Tierwelt X X



CHANCEN UND WER PROFITIERT DAVON

Bezeichnung Beschreibung Profiteur

“Besseres” Wetter Mildere Winter, mehr Sonnentage Bürger, Touristen, 
Landwirtschaft, 
PV-Anlagenbetreiber

Wind Erhöhtes Winddargebot Windanlagenbetreiber

Längere 
Vegetationsphase

Mehr Futter, Lebensmittel, Biomasse Gemüseanbau, Weinbau, 
Forstwirtschaft



HITZEWELLEN, ANTEIL DER VULNERABLEN BEVÖLKERUNG

Source: Observatoire social de la Ville d‘Esch-sur-Alzette 2024 – Rapport N°4



RESSOURCEN UND MATERIALIEN

Bezeichnung Beschreibung

Pumpen, Schläuche CIS Esch: 

- Elektrische Pumpen und Dieselpumpen (+-20 Stück) mit ausreichend Schläuche
- Bei Quartiersentwässerung können nationale Module angefordert werden

Notstromaggregate CIS Esch:

- Mobile Notstromaggregate in den LKW‘s verbaut für den Betrieb der EFH/MFH-
Pumpen

- Bei Bedarf können nationale Module angefordert werden

Sandsäcke CIS Esch:

- Etliche Paletten sind vorhanden für den Notfall 
Bedarf ist gedeckt für die Einsätze

Bereitschaftsdienst Stadt Esch: Strom- und Wasserbereitschaftsdienst
CIS Esch:     Notfallkontakt 112

ZUR REAKTION AUF EXTREME WETTEREREIGNISSE



RESSOURCEN UND MATERIALIEN

Bezeichnung Beschreibung

Notunterkünfte Coordination sociale: Mittel- und langfristige Unterkünfte
• 4 Unterkünfte - 9, Cité de l‘Espérance
• 22 Betten im AbriSüd
Bei einem Einsatz der Armee oder der „Sécurité civile“ wäre es möglich, 
Sporthallen & Schulen auch langfristig als Notunterkünfte oder für andere 
notwendige Zwecke zu nutzen.
CIS Esch: Kurzfristige Unterkünfte
- Im Sommer können mobile Zelte aufgestellt werden
- Im Winter wird in Zusammenarbeit mit der Stadt auf Sporthallen/Schulen 

zurückgegriffen

Notversorgung Trinkwasser Die einzige gemeindeeigene Quelle, „Wäschbur“, ist mit einem Notstromaggregat 
ausgestattet, welches die kontinuierliche Befüllung des Trinkwasserbehälters im 
Falle eines Stromausfalls sicherstellt. Darüber hinaus ermöglicht die SES-Zuleitung 
eine gravitative Befüllung des Trinkwasserbehälters, sodass eine uneingeschränkte 
Notversorgung gewährleistet ist.

ZUR REAKTION AUF EXTREME WETTEREREIGNISSE



Bezeichnung Adresse

Krankenhäuser Das Krankenhaus ist direkt an den Trinkwasserbehälter angeschlossen 
und kann somit priorisiert versorgt werden.

Landwirtschaft Dürren und extreme Trockenheit sind für die Landwirtschaft nicht 
relevant, da auf dem Gemeindegebiet kaum landwirtschaftliche 
Flächen vorhanden sind.

Wasserversorgung Die Wasserversorgung kann auch im Falle eines Stromausfalls 
gewährleistet werden, da die Befüllung des Trinkwasserbehälters 
(Trinkwasser SES) durch Schwerkraft erfolgt.

Kindertagesstätten, Altenheime, 
Sportsinfrastrukturen, Feuerweh- und 
Rettungsdienste, Polizei & 
Notunterkünfte

Die aufgeführten kritischen Infrastrukturen sind weitgehend 
unempfindlich gegenüber den Auswirkungen von Klimaanpassungen 
wie Trockenheit, Überschwemmungen, Starkregenereignissen und 
starken Winden.

KRITISCHE INFRASTRUKTUREN



Bezeichnung Adresse

Verkehrsinfrastrukturen Die Verkehrsinfrastrukturen sind weitgehend unempfindlich gegenüber 
klimatischen Extremereignissen, da die Straßen nur geringfügig oder 
punktuell leicht überschwemmt werden, während Brücken, Tunnel und 
Eisenbahnlinien gar nicht betroffen sind.

Stromversorgung Starkregenereignisse und Hochwasser haben in der Stadt Esch keinen 
signifikanten Einfluss auf die Stromversorgung. Da sowohl die 
Stromversorgung als auch die Stromverteilung in Luxemburg 
zentralisiert sind, hängt die Stadt von der Resilienz der Infrastruktur 
außerhalb der Gemeinde ab. Diese muss ebenfalls gut geschützt und 
widerstandsfähig ausgelegt sein.
Lang anhaltend hohe Temperaturen können die Stromversorgung 
durch eine verstärkte Nutzung von Klimaanlagen stark belasten. Daher 
sollte die Stadt Esch weiterhin den Ausbau dezentraler 
Stromproduktion vorantreiben und die Bevölkerung über die Vorteile 
dieses Ausbaus aufklären.

KRITISCHE INFRASTRUKTUREN



KLIMAWANDELANPASSUNG IN STÄDTESCHEN RÄUMEN - THEMEN



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAG, PAP

- Klimaökologische Situation in Luxemburg (Februar

2021) Prosud Resultate liegen vor

x

Zu erstellende

Grundlagen

- Zusammenarbeit mit Dr. Jürgen Junk (List) zur

Bereitstellung von präziseren Daten auf kommunaler

Ebene

Einbindung im nächsten PAG, PAP, Definition von

entsprechenden « Servituden »

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung bei nächster Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung bei nächster Revision x

RBVS Einbindung bei nächster Revision

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial x

Sonstige

Projekte

Vergrösserung von Wasserflächen durch Renaturierung, 

Schaffung zusätzlicher Wasserflächen

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain (VdE), Service écologique (VdE)

in Zusammenarbeit mit LIST



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAG, PAP, Baulücken, Etude Prosud LIST
x

Zu erstellende

Grundlagen

Einbindung im nächsten PAG, PAP

Standards für Bauprojekte und Stadtentwicklung x

x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung bei nächster Revision

Ausweisung von geeigneten Baulücken
x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung bei nächster Revision x

RBVS Einbindung bei nächster Revision x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial

- Entwicklungspotential der Blockinnenbereiche (Cœur 

d’îlots) mit mehr Grünflächenanteil

x

Sonstige

Projekte
Grundsteuererhöhung, Einführung für

unbebaute Parzellen

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service Police des bâtisses



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAG, « Concept paysager et des espaces vert » aus der 

Etude préparatoire, PAP, GIS-referenzierte

Datengrundlagen zu Grünräumen (elyxweb); 

Weitere Detailstudien nach Bedarf

x

Zu erstellende

Grundlagen

Einbindung im nächsten PAG, PAP

- Update « Concept paysager et des espaces vert », ist

in Ausarbeitung

x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung bei nächster Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung bei nächster Revision, Etude Prosud LIST x

RBVS Einbindung bei nächster Revision x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial x

Sonstige

Projekte

Grenzüberschreitende Kooperation zum Erhalt und

Aufwertung von Luftaustauschbahnen
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service Géomatique



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAG, PAP, Wärmeinselkadaster, Versiegelungskadaster, 

Grünflächenkadaster; Guide pour une Qualité urbaine (2021), x

Zu erstellende

Grundlagen

- Zusammenarbeit mit Dr. Jürgen Junk (List) zur

Bereitstellung von präziseren Daten auf kommunaler Ebene

Einbindung im nächsten PAG, PAP; Definition von 

entsprechenden « Servituden » Klimacheck pour PAP/PAG 

pour Esch => Urbanisme 2025

x

INSTRUMENTE / 

PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Einbindung bei nächster Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

PAP-QE: Art.40,3 c) / Art. 41 

Analyse der bestehenden Regelwerke in Bezug auf einer

verbesserten Umsetzung der Anpassungsziele ( Climate

change_Mitigation&Adaptation, 2020 draft)

X

x

RBVS Revision des Regelwerkes x

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial, Kälteinselkadaster erstellen « îlot 

de fraicheur »

- Charte écologique dans le cadre de l’élaboration d’un PAP 

(zu erstellen)

x
x

Sonstige

Projekte
- Forderung von Gestaltungshandbücher bei PAP-Projekten => 

Klimacheck

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service Police des bâtisses, Service 

écologique in Zusammenarbeit mit LIST



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Mobilitätskonzepte PLM, öffentlicher Transport, VelOK, 

Fussgänger Leitsystem,…
x

Zu erstellende

Grundlagen Standards für Stadtentwicklung PLM x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung in Planungen x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung in Planungen

PAP-QE: Art.31 Liaisons piétonnes, Art.40 Espace vert
x

RBVS Revision des Regelwerkes x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Systematische Einbindung in Planungen

x

Sonstige

Projekte

Vorsehen von Geschäfts- und Naherholungsflächen in 

neuen Quartieren
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service voirie, TICE, CFL



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Ueberschwemmungskarten, Rückhaltebecken, 

Standards für Stadtentwicklung, Umfrage Starkregen

Problematik, Karte Starkregenimpakt

x

Zu erstellende

Grundlagen

Warnsysteme werden umgesetzt, Karten veröffentlichen

? x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Einbindung bei nächster Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Bei PAP-NQ ist ein intelligentes 

Regenwassermanagement vorzusehen (Auflagen Gestion 

de l’eau)

x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Rückhaltebecken Planung in Neubaugebieten x

Sonstige

Projekte

Renaturierung Alzette Metzeschmelz und Dipbach

Sudspidol/Nonnewisen
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service canalisation/eau



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Grünflächenkadaster, Wärmeinselkadaster, 

Wasserflächen, Grünflächenzusammenhang, 

Versiegelungskadaster, 

x

Zu erstellende

Grundlagen

Baumkadaster, Biotopanalyse Innerstädtich
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Systematische Einbindung / Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung / Revision

Ex. PAP-QE Art.41 Espace vert x

RBVS

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Vergrösserung der Grünflächenanteile, Gründächer, 

Wasserflächen, Einbindung in Klimacheck, Einführung

einer Biodiversitätsbeihilfe…
x

Sonstige

Projekte

Jardins éphémères
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service écologique, Service espaces verts



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Wasserflächenkadaster
x

Zu erstellende

Grundlagen Biotopkartierung
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung
x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Vergrösserung der Wasserflächen,…

x

Sonstige

Projekte

Renaturierung Wasserläufe, offene

Regenwasserversickerung und –rückhalt (Metzeschmelz, 

Roud Lens)

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, espace verts; Service 

canalisation/eau



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Grünflächenkadaster,
x

Zu erstellende

Grundlagen

Baumkadaster, Biotopkartierung x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung
x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Steigerung des Laubbaumbestandes

x

Sonstige

Projekte

« Jardins éphémères » , réaménagement rue de 

l`Alzette, Schulhof Brill.
x x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Espace verts, Service 

voirie



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Renaturierungsplan Alzette und Dipbach, Metzeschmelz, 

Nonnewisen, Sudspidol
x

Zu erstellende

Grundlagen -

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung
x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Renaturierungen weiter führen

x

Sonstige

Projekte

Renaturierung im Zuge der Entwicklung des Sudspidol

und Metzeschmelz
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Travaux Ingénieur



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAG, PAP, Wärmeinselkadasdter, Versiegelungskadaster, 

Grünflächenkadaster, Cool Spots Karte mit 

Trinkbrunnen, Sonnecremespender,…

x

Zu erstellende

Grundlagen

Einbindung im nächsten PAG, PAP
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung bei nächster Revision X

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung bei nächster Revision x

RBVS Einbindung bei nächster Revision x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial, Kälteinselnkadaster auf Basis 

vom Wärmeinselkadaster erstellen
X

Sonstige

Projekte

Bestehende Kühlräume in öffentliche Karten/App 

integrieren.
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Service Géomatique



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Planung Quartier Metzeschmelz und Roud Lens
x

Zu erstellende

Grundlagen

Planung für existente Quartiere x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung bei nächster Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung bei nächster Revision x

RBVS Einbindung bei nächster Revision x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Studien, Kartenmaterial, x

Sonstige

Projekte

Regenwasserrückhalteflächen und Naherholung

kombinieren. Renaturierungen
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Travaux Ingénieur



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Helle Strassenbeläge, Wärmeinselkadaster,
x

Zu erstellende

Grundlagen Klimacheck 2025
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Vorschreiben bei nächster Revision X

PAP-QE / 

PAP-NQ

Vorschreiben bei nächster Revision X

RBVS Vorschreiben bei nächster Revision x

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Vorschriften erstellen, Studien, Kartenmaterial, 

Berechnung der Effekte (Wärmeinsel Tool)
x

Sonstige

Projekte

Pilotprojekt weisse PV wird nicht umgesetzt

Installation heller Sonnensegel wird eher nicht

umgesetzt

X
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service voirie



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Grünflächenkadaster, 
x

Zu erstellende

Grundlagen

Baumkadaster, Biotopkartierung x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Steigerung der Grünflächenanteile x

Sonstige

Projekte

Wassergebundene Fusswege entlang

Verbindungsstrassen wird eher nicht umgesetzt
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain,Servive voirie, Espace verts



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Prescriptions nationales de prévention incendie (PNPI) 

Prescriptions du service de prévention incendie de la 

commune 

X

Zu erstellende

Grundlagen Cartes d’inondation, PLM x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG -

PAP-QE / 

PAP-NQ
-

RBVS Verweis auf Sicherheitsvorschriften, Forderung von 

Rettungswegen, wenn kein direkter Zugang von 

öffentlicher Strasse

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

-

Sonstige

Projekte

Informationen Veröffentlichen x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen Wärmeinselanalyse
x

Zu erstellende

Grundlagen

Klimacheck 2025 x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG -

PAP-QE / 

PAP-NQ

Verkehrswegegestaltung bei Anlage und Erneuerung x

RBVS Verpflichtung helle Pflasterung, Oberflächen x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g
, 

P
ro

je
k
te Strategie / 

Konzepte / 

Charta …
-

Sonstige

Projekte

Sensibilisierung Bürger, Betriebe x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service Voirie



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Ueberdachte Haltestellen, klimatisierte Verkehrsmittel, 

Taktanpassung des öpnv
x

Zu erstellende

Grundlagen

Baumkataster x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Einbindung in nächter Revision x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Einbindung in nächter Revision x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

-

Sonstige

Projekte

Verschattung durch Bäume, zusätzliche Überdachungen, 

Dachbegrünung, PV macht wenig Sinn da kleine Flächen x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Service Voirie, 

Travaux Ingénieur/architecte



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

PAP, PAG, Max Flächenversiegelungsanteil

vorgeschrieben, Versiegelungskadaster
x

Zu erstellende

Grundlagen

Versiegelungstaxe

Klimacheck 2025
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Vorgeschrieben x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Vorgeschrieben
x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Überarbeitung der Vorschriften im nächhsten PAG/PAP, 

Einführung eine Beihilfe zur Entsiegelung
x

Sonstige

Projekte

Regenwasser von versiegelten Flächen auf unversiegelte

Flächen ableiten, tiefergelegte Grünflächen, Schulhof

Brill

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Grünflächenkadaster
x

Zu erstellende

Grundlagen

Baustandards für kommunale Gebäude

Versiegelungsgebühr – reduziert für Gründächer, 

Klimacheck 2035

X

X

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Reduzierter Versiegelungsfaktor für Gründächer

PAP-QE / 

PAP-NQ

Dachbegrünungen, Planungen Metzeschmelz und Roud

Lens

Gründachpflicht für Flachdächer

x

x

RBVS

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Steigerung der Gründachflächen x

Sonstige

Projekte

Förderung von Gründächern, Pilotprojekte bei

kommunalen Bestandsgebäuden
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service de l’architecte, espace verts



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Architekturelle und urbanistische Planung, 

Materialwahl, Karten zu Ueberschwemmungszonen
x

Zu erstellende

Grundlagen
Umfrage Starkregenproblematik x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung
x

RBVS Vorgabe das Aufenthaltsräume gegen überschwemmung

gesichert sein müssen.

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Risikominimierung x

Sonstige

Projekte

Rue de l’Alzette, Wassereintritt in Gebäude bei

Hochwasser. Infrastrukturen erneuern. 

Hinweise an die Bevölkerung zur Reduzierung des 

Starkregen Impakts

X

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Division du développement urbain, Service de l’architecte



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN

-ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Vorschriften, Innovative Konzepte: Ecole Brouch, 

Metzeschmelz

Nationale Vorgaben für energieeffizientes Bauen

x
x

Zu erstellende

Grundlagen
-

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Vorgeschrieben x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Vorgeschrieben
x

RBVS Nationale Vorgaben für energieeffizientes Bauen
x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Bauherrenmappe

x

Sonstige

Projekte

Beratung zu Klimaangepasstem Bauen x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service de l’architecte, Service 

écologique



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Sanierungskonzepte
X

(x
)

Zu erstellende

Grundlagen

Weiterführende Sanierungskonzepte, Wärmepumpen

Projekte mit Sudstroum, PV auf öffentlichen Gebäuden
x

x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG -

PAP-QE / 

PAP-NQ

-

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Sanierungsquote erhöhen, Decarbonisierung weiter

führen

Sonstige

Projekte

Promotion PV-Dachanlagen, Vermeidung der 

Ueberhitzung des Dachgeschosses
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Service de 

l’architecte



xMethode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Verbot von Steingärten, Vorschrift für

Grünflächenanteile
x

Zu erstellende

Grundlagen

Förderung der Biodiversität (Steingärten, Pflanzen) x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g

PAG Vorgeschrieben x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Indirekter Verbot von Steingärten, Vorschrift für

Grünflächenanteile x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Steingärten verhindern/Rückbau, Grünflächenanteile

erhöhen
x

Sonstige

Projekte

Beratung, Schulung, Best-Practice, 

Förderung
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain (VdE), Service écologique (VdE)



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Hochwasserrisikomanagementplan

Wasserrahmenrichtlinie x
x

Zu erstellende

Grundlagen

Versickerungstaxe

Wasserrahmenrichtlinie 2021 x

x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Pufferzonen Gewässer x

PAP-QE / 

PAP-NQ Schema direkteurs PAP x

RBVS Keine Anschlusspflicht für Dachflächen, wenn Wasser

versickert wird.
x

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

-

Sonstige

Projekte

Kombinierte Flächennutzung Überflutung / 

Naherholung, Renaturierungen Alzette, Dipbach, Pudel, 

Metzeschmelz,…

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain (VdE) in Zusammenarbeit mit LIST



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

CGDIS Katastrophenpläne, Gov Alert, SMS2Citizen
x

Zu erstellende

Grundlagen

Nationale und lokale Notfallpläne anpassen, « plan de 

résilence » erstellen
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Nichts vorgesehen, aktuelle Massnahmen ausreichend x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Nichts vorgesehen, aktuelle Massnahmen ausreichend x

RBVS

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Nichts vorgesehen, aktuelle Massnahmen ausreichend x

Sonstige

Projekte

Sensibilisierung Aufklärung zu Warnsystemen, Comité de 

résilience opérationnelle, Warnsysteme erstellen, App 

HOPLR

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain (VdE), Travaux ingénieur, relations 

publiques, CGDIS, 



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Hochwasserrisikomanagementplan

Wasserrahmenrichtlinie, Renaturierungen

Alzette/Dipbach

X

Zu erstellende

Grundlagen

Bedarfs- und Umsetzungsanalyse

X

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Flächen bei Bedarf reservieren, zones de servitudes x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Flächen bei Bedarf reservieren
x

RBVS -

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

-

Sonstige

Projekte

Roud Lens, Metzeschmelz, Comité de résilience 

opérationnelle
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, travaux ingénieur, Service 

canalisation/eau



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Kontinuierliche und moderne Leckage Ueberwachung, 

Qualitätsüberwachung
x

Zu erstellende

Grundlagen

-

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Systematische Einbindung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Systematische Einbindung
x

RBVS Vorschrift zur ordnungsgemässen Ausserbetriebnahme

des Wasseranschluss bei Abriss
x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …
Leckagereduktion, Qualitätsgarantie x

Sonstige

Projekte

Comité de résilience opérationnelle x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER: Travaux ingénieur, Service canalisation/eau



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Sensibilisierungsunterlagen, Wasserkonzepte Roud Lens, 

Metzeschmelz (Projet Symbiosis). Projet bains du parc X

Zu erstellende

Grundlagen

Standards für Neubaugebiete empfehlen, Klimacheck

2025 x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Vorschrift zur Regenwassernutzung x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Vorschrift zur Regenwassernutzung
x

RBVS

In
fo

rm
e
ll
e
 P

la
n
u
n
g Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Wasserverbrauch pro Kopf reduzieren

x

Sonstige

Projekte

Beratung Sensibilisierung Wassersparen, Comité de 

résilience opérationnelle, Symbiosis, Metzeschmelz, 

Roud Lens.

x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Service

canalisation/eau



Methode / Vorgehen zur Umsetzung der Maßnahme:

Umsetzung

INPUT / 

NOTWENDIGE

GRUNDLAGEN-

ERMITTLUNG

Vorhandene

Grundlagen

Sensibilisierungsunterlagen, Wasserkonzepte Roud Lens, 

Metzeschmelz (Projet Symbiosis). Projet bains du parc.

Standards für Bauprojekte und Stadtentwicklung

x
x

Zu erstellende

Grundlagen

Nationaler Rahmen für die Grauwasseraufbereitung und

Nutzung, Symbiosis
x

INSTRUMENTE

/ PROZESS

F
o
rm

e
ll
e
 P

la
n
u
n
g PAG Vorschrift für Regenwassernutzung, Retentionsflächen x

PAP-QE / 

PAP-NQ

Vorschrift für Regenwassernutzung, Retentionsflächen
x

RBVS Generelle Möglichkeit Regenwasser zu sammeln und zu

nutzen.
x

In
fo

rm
e
ll
e
 

P
la

n
u
n
g

Strategie / 

Konzepte / 

Charta …

Innovative Konzepte erstellen (zB. Symbiosis) x

Sonstige

Projekte

Kommunikation der innovativen Konzepte, Comité de 

résilience opérationnelle
x

ZUSTÄNDIGKEIT / STAKEHOLDER:
Division du développement urbain, Service écologique, Service

canalisation/eau



ANHANG - KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN

Extremhochwasser: 
>500 betroffene Anwohner, 
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=en&version=3&zoom=15&X=666053&Y=6360911&rotation=0&layers=2122-302&opacities=1-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN

Starkregenrisiko :
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=14&X=666677&Y=6360026&rotation=0&layers=2046-2045-302&opacities=0.75-0-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN

Starkregengefahr
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=12&X=686363&Y=6437785&rotation=0&layers=2045-302&opacities=1-1&bgLayer=streets_jpeg&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN
Starkregengefahr
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=17&X=662718&Y=6361824&rotation=0&layers=2045-302&opacities=1-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN

Starkregengefahr
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=16&X=665622&Y=6361236&rotation=0&layers=2045-302&opacities=1-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN

Starkregengefahr
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=16&X=665807&Y=6359704&rotation=0&layers=2045-302&opacities=1-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN
Starkregengefahr
Quelle: geoportail

https://map.geoportail.lu/theme/main?lang=de&version=3&zoom=16&X=665700&Y=6358269&rotation=0&layers=2045-302&opacities=1-1&bgLayer=topogr_global&crosshair=false


BEISPIELE UMGESETZTER MASSNAHMEN



KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN Wärmeinseln



BIOKLIMATISCHE KARTEN



PERMEABILITÄT Grünflächen



KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN
Grünverbindungen



KARTOGRAPHIE KLIMARISIKEN “ Coolspots, Kälteinseln”



“ESCH FACE AU CHANGEMENT CLIMATIQUE 2024”



POINT DE SECOURS / INCENDIE FORÊT



TRINKWASSERVERSORGUNG

1. Phase 7.000 Kubikmeter
2. Phase 11.000 Kubikmeter



OEFFENTLICHE TRINKWASSERBRUNNEN (7 STÜCK +7 STÜCK 2024)



OEFFENTLICHE SONNENCREMESPENDER (4 STÜCK)



KARTOGRAPHIE SONNENCREMESPENDER & TRINKWASSERBRUNNEN



« ESCH, VILLE RÉSILIENTE – SE PRÉPARER À L’INATTENDU »

https://esch.lu/wp-content/uploads/2023/01/Presentation-
Plan-de-resilience-Ville-dEsch.pdf



« ESCH, VILLE RÉSILIENTE – ÖFFENTLICHER RAUM IM WANDEL»



HOCHWASSERBEFRAGUNG



WASSERSPIELPLATZ « PARC LAVAL »



INNERSTÄDTISCHE TEMPORÄRE GARTENANLAGEN



RENATURIERUNGEN (ALZETTE DIPBACH, PUDEL)



DAS KLIMAPUZZLE (« LA FRESQUE DU CLIMAT ») (CA. 50 AKTIONEN)



ZUKÜNFTIGE MASSNAHMEN



- BAUMKADASTER / INNERSTÄDTISCHER BIOTOPKADASTER

- ANF MACHT VERSUCHE MIT VERSCHIEDENEN KLIMARESILLENTEN

BAUMARTEN UM DIESE IN ZUKUNFT VERMEHRT EIN ZU SETZEN

- KLIMACHECK FÜR PAG/PAP (2025)
- WEITERE INTEGRATION DER BESTEHENDEN MASSNAHMEN IN

PAP,PAG,...
- DIVERSE AKTIONEN ZUM THEMA KLIMAWANDEL UND SEINE FOLGEN

- ...
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